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Frohe Weihnachten &  
ein glückliches Jahr 2025!
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Liebe Leser und Interessierte des TVE Reports!

Dies ist schon der letzte TVE Report für das Jahr 2024. Ich frage mich, wo 
ist das Jahr geblieben…? Irgendwie ist es rasend schnell vorbeigezogen. 
Aber ich möchte nicht klagen, wir haben vom Verein wieder viel geschafft!

Von unseren tollen Sportangeboten für unsere Mitglieder bis hin zu schö-
nen gemeinsamen Festen. Angefangen bei dem Seniorencafé im Juni über 
ein grandioses Sommerfest im Juli, weiter über das Hofcafé beim Dorftrö-
del im September (welches nicht explizit vom TV Euenheim ausgerichtet, 
aber von diesem unterstützt wird und dem ein Teil der Spenden für die 
Tombola zu Gute kommt) - und last, but not least: zum inzwischen 3. Mal 
die Adventsfeier auf dem Sportplatz im November!

Nicht unerwähnt bleiben sollte der „Winter Wonder Run – die Winterlauf-
serie“, an dem der TV Euenheim erstmalig teilnimmt. Nähere Infos ent-
nehmt ihr bitte dem im Report hinterlegten Artikel unserer Lauftrainerin 
und dem Flyer. Eine sportliche Aktion für einen guten Zweck – da sind wir 
gerne dabei!

Wir haben das Jahr also gut gefüllt und es ist für mich wieder an der Zeit 
Danke zu sagen. Danke dem Vorstand des TV Euenheim, ohne den es 
nicht funktioniert und der motiviert ist, viele (neue) Dinge anzugehen!

Danke an all unsere Trainer/Übungsleiter, die regelmäßig mit Spaß ihre 
Kurse  führen oder ihre Mannschaften trainieren!

Dann allen Helfern auf diversen Festen. Ob Men/Women-Power oder 
Kuchenspenden – ohne Helfer funktioniert kein Fest!! Ich freue mich, dass 
es davon viele gibt und würde mich noch mehr freuen, wenn vielleicht 
auch andere dazu stoßen. Viele Hände machen Feste einfacher zu orga-
nisieren. Die „Macher“ werden nicht „verschlissen“, die Schichten können 
besser besetzt werden – und man glaubt es kaum: Die Arbeit kann sogar 
Spaß machen :-) Also – unterstützt uns wo und wie ihr könnt – wir haben 
alle etwas davon!

Nicht zuletzt möchte ich mich bei all den Besuchern der Feste bedanken! 
Ohne sie kein Fest, kein Umsatz, kein Verein!

Und nur so und zusammen kann Verein funktionieren. Danke!

Auch den Sponsoren ein herzliches Dankeschön! Zuletzt erwähnt – aber 
nicht das letzte Glied in der Kette. Eine Wertigkeit oder Reihenfolge gibt 
es nicht – denn nur alles zusammen macht einen Verein zu dem was er ist 
und nur wenn alle Rädchen ineinander greifen kann er funktionieren.
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Mit diesen Worten möchte ich mein Vorwort auch schon schließen. Ich 
wünsche allen von ganzem Herzen ein wunderschönes, besinnliches 
Weihnachtsfest! In Euenheim wird die Adventszeit erstmalig durch den 
aktiven Adventskalender besonders. Ich freue mich auf diese Zeit und bin 
sehr gespannt!

Weiterhin wünsche ich, dass ihr alle gesund ins neue Jahr kommt. Möge 
2025 ein gutes Jahr werden! Bei all den schrecklichen Sachen, die man 
täglich in den Nachrichten hört und liest – lasst uns versuchen zusammen 
ein besonderes 2025 zu leben!

In diesem Sinne:

Bleibt gesund und passt auf Euch auf!

Eure

Sabine Brock

1.Vorsitzende

Kronkorken
Kinderkrebsstation

Wir sammeln

für die

im Klinikum Aachen
Abgabe zu den Trainingszeiten  

im Vereinsheim oder nach  
Terminvereinbarung bei der Vorsitzenden!
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1. Vorsitzende Sabine Brock 
vorsitz@tveuenheim.de 

Tel: 02251 72268

2. Vorsitzender Michael Sonntag 
sonntag@hsg-euskirchen.de

Mobil: 0171 5331566

Geschäftsführerin Lena Küster 
geschaeftsfuehrung@tveuenheim.de

-

Kassenwartin Susanne Heinen 
kassenwart@tveuenheim.de

-

Kassiererin Judith Blauen 
blauen@hsg-euskirchen.de

-

Handball-Damenwartin Judith Blauen 
blauen@hsg-euskirchen.de

-

Handball-Herrenwart Michael Sonntag 
sonntag@hsg-euskirchen.de

Mobil: 0171 5331566

Fitnesswartin Iris Küpper 
fitness-tveuenheim@web.de

Mobil: 01 57 50880360

Turnwartin Annika Bartz
kinderturnen@tveuenheim.de

-

Radsportwart Frank Reiferscheid 
frank@reiferscheid.com

Pressewartin Lea Schmitz 
pressewart@tveuenheim.de

-

Sozialwartin Ulrike Schmidt-Gogo 
Schmidt_Rike@web.de

-

1. Beisitzer Thomas Ley 
thomasley1@t-online.de

-

2. Beisitzerin Monica Ferreira-Hermans 
monica.ferreira@web.de

DER VORSTAND DES TV EUENHEIM



6



7



8



9

Weihnachtsbasar 2024 ohne die Bastelfrauen des TVE – keine Holz-Sterne bzw. 
Filz-Sachen – dennoch erneute Spende von 233 Euro aus Rücklage

Dieses Jahr hat der Weihnachtsbasar ohne die vielen schönen Holz-Sterne 
und Holz-Herzen - die in den letzten Jahren extrem beliebt waren - sowie die 
vielen schönen geplotteten Sachen aus Filz oder aber die selbstgenähten 
Zirben-Holzkissen-Kissen, stattgefunden.

Da Einzelne nicht mehr in der Gruppe mitmachen wollten und andere aus 
familiären, beruflichen oder sonstigen Gründen weniger freie Zeit zum Basteln 
hatten, bzw. am Adventsfeier-Wochenende nicht da waren, hat sich die Gruppe 
in der vorhandenen Konstellation erstmal aufgelöst. 

Die Bastel-Frauen haben sich gemeinschaftlich entschieden das Geld aus der 
Rücklage zur Anschaffung neuer Bastel-Materialien, gezielt einzelnen Gruppen 
des TVE zu Spenden. Daher kann sich die „Jumping-Gruppe“, die mittlerweile 
seit über 3 Jahren das Vereinsleben bereichert, über eine eigene Musikbox 
freuen. Auch für die zukünftig ab 28.01.25 neue TVE-Gruppe „Kreatives tänzeri-
sches Turnen für Kinder“ wurde Geld für die Anschaffung von Gymnastik- und 
Koordinationsringen zur Verfügung gestellt.

An dieser Stelle sei ein ganz besonders großer Dank an die Firma Tischlerei 
Horst Küpper ausgesprochen. Ohne die Zurverfügungstellung von Werkzeug 
und Räumlichkeiten, sowie den vielen Rest-Holzspenden wären diese schö-
nen Sachen nicht zustande gekommen und die Einnahmen bzw. die Gewinne 
/ Spenden an den TVE und seine Gruppen nicht so hoch. Viele gemütliche 
und lustige, gesellige Stunden konnten wir so beim Handwerkeln und Basteln 
miteinander verbringen.

Fitness- und Sport-Utensilien in Höhe von 1432 Euro konnten aus den Ein-
nahmen bei den Adventsfeiern 2022 und 2023 gekauft und gespendet werden. 
Ein Ergebnis, auf das man sehr stolz sein kann. Und besonders schön ist es zu 
wissen, dass viele dieser verkauften Dinge entweder im ständigen Gebrauch 
sind – wie z.B. die Filz-Schlüsselanhänger, Stoff-Einkaufstaschen oder Filz-Un-
tersetzer. Oder aber die Sachen jedes Jahr aufs Neue in Euenheim und Umge-
bung aus den Weihnachtskisten ausgepackt werden und die Holz-Sterne und 
Herzen zur weihnachtlichen Atmosphäre beitragen.

Es sei verraten, dass es bereits neue Planungen für kommendes Jahr gibt und 
man sich schon jetzt auf gemeinsames Basteln und Handwerkeln freut. Aber 
erstmal Danke an alle aus der Bastelgruppe um Iris Küpper, Monica Ferrei-
ra-Hermans, Jutta Birkenfeld, Bruni Beuel, Sabine Brock und Lena Besrotni.

SPENDE VON 233 EURO AN SPORTGRUPPEN
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Du bist  
umgezogen?
Dann schick uns gerne eine  
E-Mail mit deiner neue Adresse an 
geschaeftsfuehrung@tveuenheim.de 
Danke! 

TV Euenheim
Whatsapp-Gruppe!

Jetzt QR-Code 
scannen & der Gruppe 
beitreten!

In dieser Whatsapp-Gruppe möchten  
wir euch kurzfristig über wichtige oder interes-
sante Vereinsdinge informieren. Diese Gruppe  
ist eine reine Infogruppe und soll uns als  
Sprachrohr dienen – die Antwortfunktion  
der Gruppenmitglieder ist daher deaktiviert.
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LAUF-HIGHLIGHTS AUS 2024

1. 16.06.2024 – 29. Int. Römerkanal-Vokslauf (Kreuzweingarten-Reder)

Olga Kojadin, Übungsleiterin und Kursleiterin des Lauftreffs TV Euenheim, 
sicherte sich in der Frauenwertung den 2. Platz mit einer beeindrucken-
den Zeit von 45:52 Minuten auf der 10,4 km langen Strecke (Pace: 4:30 
Minuten/km). In der Gesamtwertung belegte sie den 23. Platz.

2. 15.09.2024 – PSD Halbmarathon Deutsche Meisterschaft (Hamburg)

Beim PSD Bank Halbmarathon in Hamburg lief Olga Kojadin eine Zeit von 
1:41:00 Stunden (Pace 4:46min/km) Damit erreichte sie den 104. Platz in 
der Frauen-Gesamtwertung und den 13. Platz in ihrer Altersklasse. Der 
Lauf diente ihr als Testlauf zur Tempofindung für den späteren Köln Mara-
thon.

3. 06.10.2024 – Köln Marathon

Steffi Wiemke:

Steffi lief in Köln ihren ersten Halbmarathon. Mit einer Zeit von 2:05 Stun-
den (Pace: 6:20 Minuten/km) belegte sie den 278. Platz in ihrer Altersklas-
se. Dieser Lauf war der Saisonhöhepunkt für Steffi, die sich intensiv 
darauf vorbereitet hatte. Besonders hervorzuheben ist, dass sie erst im 
August 2023 mit dem Laufkurs in Euenheim begann – eine bemerkenswer-
te Erfolgsgeschichte!

Olga Kojadin:

Olga trat zu ihrem fünften Marathon an und verbesserte ihre persönliche 
Bestzeit um beindruckende 16 Minuten in einer Zeit von 3:32:49 Stunden. 
Mit einer Pace von 5:00 Minuten/km erreichte sie den 13. Platz in Ihrer 
Altersklasse und den 105. Platz in der Frauenwertung an dem fast 1300 
Frauen teilnahmen. Ihre kluge Renneinteilung zeigte sich in ihrer nahezu 
gleichmäßigen Leistung, wobei die zweite Hälfte (1:47:25) nur zwei Minuten 
langsamer war als die erste Hälfte.
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4. 02.11.2024 – 27. Rursee-Marathon

Olga Kojadin nahm an der 16,5-km-Strecke teil und erzielte mit einer Zeit 
von 1:23:16 Stunden, den 14. Platz in der Frauen-Gesamtwertung.

Ausblick: Kommende Events

5. 15.12.2024 – Winterlaufserie "Winter Wonder Run"

Der TV Euenheim lädt alle Läufer aus der Region zu einem gemeinsamen 
Lauf ein. Distanzen: Von 7,5 km Walking bis zu 15 km Laufen ist für jeden 
etwas dabei!

6. 31.12.2024 – Silvesterlauf Steinbach Talsperre

Der TV Euenheim verabschiedet das Jahr sportlich mit dem traditionellen 
Silvesterlauf an der Steinbach Talsperre, bei dem wieder zahlreiche Läu-
fer an den Start gehen werden.

Sei dabei und mach mit!

Weitere Informationen findest du auf dem Flyer oder direkt beim TV 
Euenheim.
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Wir sagen Tschüss! Elisabeth verabschiedet sich vom TV Euenheim

Seit Mai 2014 hat Elisabeth die Aerobic- und Damengymnastikgruppe des 
TV Euenheim trainiert. Jeden Mittwochabend trafen sich die Teilnehmer 
um 18:00 Uhr zur Gymnastik in der Sporthalle der Irena-Sendler-Schule 
in Euenheim. Ab 19:00 Uhr wurde dann fleißig gesteppt, mal mit einer von 
Elisabeth ausgearbeiteten Choreografie, mal mit Konditions- und Ausdau-
ertraining am Stepper. Damals waren wir noch eine richtig große Gruppe 
und erinnern uns gerne an die lustigen und schweißtreibenden Stunden 
sowie auch an das „Gequatsche“ nach dem Training.

Bekanntermaßen hat Corona ab März 2020 das Vereinsleben lahmgelegt, 
und die Flutkatastrophe im Sommer 2021 hat ihren Teil dazu beigetragen. 
Die Halle wurde geschlossen und saniert. Leider wurde der Vertrag mit 
dem LVR und dem TVE nicht mehr verlängert. Selbst als sich die Aerobic-
gruppe aufteilte, nahm Elisabeth den weiteren Weg nach Frauenberg in 
die Turnhalle auf sich und trainierte dort eine kleine Gruppe weiter.

Nachdem unser Vereinsheim renoviert worden war, fand der Kurs ab 
Januar 2023 immer mittwochs abends im neuen Raum am Sportplatz 
statt. Doch leider stellte man fest, dass der Raum für die Stepper zu klein 
war, um dort eine richtige Choreografie zu machen. Der Kurs wurde daher 
in „Bauch, Beine, Po“ umbenannt und es wurde ein ganzheitliches und 
abwechslungsreiches Ganzkörpertraining durchgeführt. Neue Teilneh-
merinnen fanden sich ein, und es entstand eine bunte, neue Gruppe. 
Doch krankheitsbedingt fielen einige Gruppenmitglieder über längere Zeit 
aus, und die Gruppe wurde wieder so klein, dass das Training oft ausfal-
len musste. Schließlich fiel dann auch Elisabeth nach einem Sturz aus, 
weshalb sie kürzer treten musste.

Alles hat seine Zeit, und deshalb ist es jetzt Zeit, „Tschüss“ zu sagen. Der 
TVE wünscht dir alles Gute und vor allem Gesundheit!

Jutta Birkenfeld

WIR SAGEN TSCHÜSS ELISABETH!
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Am Sonntag, dem 13. Oktober stand die Tour auf der Sonnenseite von 
Rech auf dem Programm. Manfred Küster und ich waren freitags und 
samstags schon mit dem Wohnmobil nach Mayschoß angereist. Auf dem 
Weinfest dort hatten wir schon einmal vorgekostet was uns denn so 
erwarten würde. Am Sonntagmorgen trafen wir uns dann gemeinsam auf 
dem Parkplatz in Rech. Es war dieses mal eine recht große Gruppe von 10 
Wanderlustigen. Auf ging es durch Rech wo noch viel vom Schaden der 
Flut zu sehen ist. Nun ging es bergan und im Tal sah man die Baustellen 
der Ahrtalbahn. Im weiteren Verlauf sah man dann linker Hand die Reste 
der Saffenburg. Dieser Blick sollte uns noch eine Zeit lang begleiten. Nach 
etwa einer Stunde kamen wir an den ersten Weinstand und somit Pause. 
Es war recht frisch an dem Tag und dadurch wurde die Paus auch nicht 
zu lang. Es zog auch niemand die Jacke aus und wir hätten uns besseres 
Wetter gewünscht. Ganz oben auf der Höhe, auf der man eine Rast ein-
legen könnte, blies ein heftiger Wind. Und so gelangten wir beim Abstieg 
an einen Rastplatz mit Hütte und bissen dort ins Brot. Weiter ging es 
nun in Richtung Rech, und kurz vor Rech waren wieder einige Weinstän-
de aufgebaut, es war aber zu ungemütlich, um dort zu bleiben. Zu guter 
Letzt begegneten wir noch der Weinkönigin von Rech. Nach einem kurzen 
Geplänkel und einem Foto von ihr, marschierten wir dann weiter ins Dorf. 
Einige fuhren sofort nach Hause, aber der Großteil kehrte noch in der 
Alten Schule ein.

Heinrich-Josef Heck

WANDERN IM TV EUENHEIM
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Sie haben Fragen zu den Wanderungen? 
Heinrich-Josef Heck steht Ihnen gerne zur Verfügung. 
Telefon: 01 71 / 200 12 53
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Nach einer intensiven Vorbereitung bestritten wir am 14.09. unser erstes 
Spiel in der Oberliga gegen die Damen des HSV Bocklemünd. Die Bockes-
schlangen sind in der Liga bereits seit Jahren etabliert, dennoch erhoff-
ten wir uns einen positiven Saisonstart. Dieser sollte uns leider so gar 
nicht gelingen. Mit einem 33:23 gingen wir sang- und klanglos unter, da 
bei unserem Spiel nichts zusammenpasste. Unser einziger Lichtblick war 
die Erkenntnis, dass wir es besser können. Daher sahen wir eine Chance 
für unser erstes Heimspiel, in dem wir die ersten Punkte holen wollten. 
Gegen den MTV Köln und gleichzeitig gegen unsere ehemaligen Trainer 
Marco und Nils Matheis gelang es uns, uns nach einem 10:18 in der 33. Mi-
nute auf ein 20:22 in der 52. Minute heranzukämpfen. Dies kostete jedoch 
so viel Kraft, dass wir uns am Ende mit einem 23:28 geschlagen geben 
mussten. Doch auch davon ließen wir uns nicht unterkriegen und trai-
nierten fleißig weiter für den ersten Sieg. Die nächste Möglichkeit dafür 
bot sich gegen die Damen der HSG Merkstein, die uns noch von vor zwei 
Jahren bekannt waren. Doch bereits in der fünften Spielminute sah un-
sere Spielerin Corinna Schmitz die Rote Karte. Diese Schwächung nutzten 
die Gegnerinnen, um sich eine Fünf-Tore-Führung herauszuspielen. Dieser 
liefen wir dann die gesamte Spielzeit hinterher, sodass wir uns mit einem 

1. DAMEN IN DER HSG EUSKIRCHEN
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26:34 trennten.

Das kommende Auswärtsspiel gegen den HSV Frechen war für uns ein 
richtungsweisendes und demnach sehr wichtiges Spiel. Hier gab es 
erstmalig keinen klaren Favoriten vor der Begegnung und uns allen war 
klar, dass wir aus Frechen Zählbares mit nach Hause nehmen mussten. 
Durch eine starke Abwehrarbeit und ein daraus resultierendes schnelles 
Spiel nach vorne gelang uns ein Start-Ziel-Sieg und wir holten mit einem 
21:27 die ersten Punkte für unser Konto. Diese Energie nahmen wir mit in 
die nächste Partie gegen die Mitaufsteigerinnen des BTB Aachen. Wie wir 
bereits aus der letzten Saison wussten, handelt es sich bei den Burtschei-
derinnen um einen sehr starken Gegner. Wir zeigten ein gutes Spiel mit 
cleveren Momenten im Angriff und auch in der Abwehr arbeiteten wir gut 
zusammen. Dennoch fehlte das kleine Quäntchen Glück, um Punkte mit-
zunehmen und wir mussten uns mit einem 24:26 zufrieden geben. 

Danach folgte eine lange Durststrecke. In heimischer Halle gegen die 
Zweitvertretung des TuS Königsdorf erwischten wir einen schlechten Tag, 
in dem keine von uns ihr volles Potenzial ausschöpfen konnte. Dies spie-
gelte sich verdienterweise dann auch im Ergebnis wieder (17:24). Gegen 
den Turnerkreis Nippes lieferten wir uns ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit 
dem glücklicheren Ende für die Kölnerinnen (30:28), obwohl – wie gegen 
die Damen des BTB Aachen – auch hier eine Punkteteilung fair gewesen 
wäre. Gegen den PSV Köln bekamen die Zuschauer eine Abwehrschlacht 
zu sehen und ein starkes Spiel der Torhüterinnen auf beiden Seiten, 
wodurch wir es den Gegnerinnen schwer machen konnten. Aber wieder 
einmal reichten die Kräfte nicht, um das Unentschieden zur Halbzeit bis 
über die gesamte Spielzeit zu bringen, sodass am Ende ein 17:21 auf der 
Anzeigetafel stand. Danach machten wir uns auf die weite und lange Rei-
se ins Bergische, um gegen den SSV Nümbrecht zu bestehen. Mit dem zur 
Verfügung stehenden dünnen Kader wussten wir, dass es schwer für uns 
werden würde, mitzuhalten. Konnten wir den Abstand zur Halbzeit noch 
bei vier Toren halten, wurde das Ergebnis am Ende doch zu deutlich. Wir 
verloren dementsprechend auch das achte von neun gespielten Spielen 
mit 29:17. 

Noch konnten wir nicht so wirklich unter Beweis stellen, dass wir zurecht 
in die Oberliga aufgestiegen sind. Nichtsdestotrotz sind wir guter Dinge, 
in der Zukunft noch Punkte zu holen. Und um es positiv zu sehen: Einige 
lehrreiche Spiele hatten wir bislang allemal. 

Das Glück ist jedoch auch personell nicht ganz auf unserer Seite. Wäh-
rend wir uns von Ruppi bereits nach zwei Spielen verabschieden mussten, 
hat es Tine im Spiel gegen Königsdorf verletzungsbedingt erwischt. Durch 
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einen zugezogenen Kreuzbandriss wird sie uns in dieser Saison auf der 
Platte nicht mehr zur Verfügung stehen. Hiermit wünschen wir an dieser 
Stelle nochmal eine gute und schnelle Genesung. 

Außerdem möchten wir uns bei euch Fans bedanken, die uns trotz der 
bislang ausgebliebenen Glanzleistungen in den bisherigen Spielen immer 
noch tatkräftig unterstützen. Wir hoffen, euch in Zukunft ein paar erfolg-
reichere Spiele bieten zu können. Das sind wir sowohl euch als auch uns 
selbst schuldig. Wir jedenfalls lassen die Köpfe nicht hängen und arbei-
ten weiter fleißig an uns, um im Zusammenspiel und individuell besser zu 
werden und schon bald nochmal Punkte zu holen. 

Im Jahr 2024 haben wir noch zweimal die Chance dazu. Am 08.12. geht es 
für uns nach Bonn, um dort um 15.00 Uhr gegen die zweite Damen des 
TSV anzutreten. Am 14.12. um 17.30 Uhr erwarten wir die HSG Refrath / 
Hand bei uns. In dieser Begegnung wollen wir euch Zuschauern nochmal 
ein letztes spannendes Spiel in diesem Jahr bieten.  

Bis dahin 

Eure Mädels der 1. Damenmannschaft
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KFZ-Reparaturen gehören in  
die Hände von Spezialisten – 
mit über 20 Jahren Erfahrung sind  
wir immer für Sie da!

Alfred-Nobel-Str. 52 c
53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51 / 77 40 55 5
www.reifen-rad.de

Unsere Leistungen im Überblick:
 KFZ-Reparaturen
 KFZ-Inspektionen und Wartungen
 Unfallinstandsetzung
 Windschutzscheiben
 Reifenservice
 TÜV und AU
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HERREN/M-JUGEND IN DER HSG EUSKIRCHEN

Die 1. Herrenmannschaft unter Trainer Frank Rösgen ist positiv in die 
Saison in der neuen Verbandsliga gestartet, musste aber auch den Ein 
oder Andren Rückschlag hinnehmen. Zwar musste gleich das erste Spiel 
wegen notwendigen Arbeiten in der Peter-Weber-Halle verlegt werden 
aber eine Woche später ging es gegen die SG Düren 99 in die Saison 
und das gleich mit einem Sieg mit 22:24 Toren. Doch gleich im nächsten 
Heimspiel mußte man sich mit 29:34 Toren gegen den TV Birkesdorf 2 
geschlagen geben und konnte aber gleich beim nächsten Heimspiel eine 
Woche später die HSG Merkstein mit 34:30 Toren besiegen. Leider fingen 
nun auch schon einige Verletzungssorgen an und Trainer Rösgen baute 
bis zu drei Spieler aus der männlichen A-Jugend immer mal wieder ein. 
So auch im Auswärtsspiel gegen den HSV Frechen, den man am Ende ein 
Punkt abnehmen konnte und ein 26:26 Unentschieden herausholte. Auch 
im nächsten Heimspiel gegen den Drittvertretung des BTB Aachen konnte 
ein Unentschieden mit 22:22 Toren erkämpft werden, gegen den bis dahin 
ungeschlagenen Tabellenzweiten. Leider musste man sich in der Woche 
drauf sehr deutlich dem ASV Rurtal Hückelhoven mit 32:23 Toren geschla-
gen geben, doch gleich in der Folgewoche zeigten die HSG-Akteure gegen 
die Eschweiler SG mit einem deutlichen Sieg von 33:20 Toren den Willen 
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zur Wiedergutmachung. Auswärts gegen den Turnerkreis Nippes mussten 
sich die Männer leider wieder geschlagen geben mit 26:22 Toren. Nun 
wurde von Trainer Frank Rösgen ein Fahrplan aufgestellt für die letz-
ten Spiele in diesem Jahr. In den nächsten drei Spielen sollen 6 Punkte 
eingefahren werden und dann schauen, was im letzten Spiel des Jahres 
gegen den ungeschlagenen Tabellenprimus Handball Oppum möglich ist. 
Im ersten Spiel, gegen die junge Truppe des Stollberger SV, ging der Plan 
auch mit einem deutlichen Sieg mit 37:28 Toren auf. Auch im nächsten 
Spiel auswärts im Lokalderby gegen den TuS Zülpich konnten die Män-
ner mit einem stark dezimierten Kader einen Arbeitssieg mit 23:29 Toren 
holen. Bei Redaktionsschluss stand das Lokalderby gegen die HSG Wölfe 
Voreifel 2 (die neue Spielgemeinschaft von Rheinbach, Ollheim-Straßfeld 
und Merl) an und soll die Punkte 5 und 6 im Plan einfahren.

Unsere 2. Herrenmannschaft von Fabian Kalenborn trainier, haben wir 
in Abstimmung mit der Mannschaft kurz vor Saisonstart noch ein Klas-
se nach unten gezogen in die Kreisklasse 1, um mit dem zur Verfügung 
stehenden Kader auch einen vernünftigen Spielbetrieb sicher stellen 
zu können, wo die Spieler auch Spaß am Spiel haben. Und das war auch 
eine gute Entscheidung. Den aktuell liegen die Männer um Trainer Fabian 
Kalenborn auf dem 2. Tabellenplatz und musste sich nur einmal knapp 
auswärts mit 31:30 Toren gegen den HV Erftstadt 2 geschlagen geben, die 
vier anderen Spiele konnte teilweise sehr deutlich gewonnen werden. 
Zu Hause gegen Schleiden mit 34:15 Toren, und gegen die HSG Siebenge-
birge-Thomasberg 4 mit 37:15 Toren. Auswärts gegen die HSG Sieg 3 mit 
23:35 Toren und gegen den TuS Zülpich 2 mit 29:34 Toren. Damit stehen die 
Männer momentan mit 8:2 Punkte auf dem zweiten Tabellenplatz.  

Die männliche B-Jugend von Kajeepan Maheswaran trainiert, unterstützt 
von Dennis Trimborn und Laurenz Gebertz, ist nicht ganz wie erhofft in 
die Saison in der Regionalliga Nordrhein, der zweithöchsten Spielklasse, 
gestartet. 

Bisher mußten sich die Jungs vier Mal geschlagen geben, konnte aber 
gegen den VfL Gummersbach 2 ein Unentschieden erkämpfen und gewan-
nen zwei Spiele gegen TuSEM Essen 2 und JSG Hiesfeld und stehen mit 5:9 
Punkten auf dem 7. Tabellenplatz. 

Die männliche A-Jugend auch von Kajeepan Maheswaran trainiert und 
von Dennis Trimborn und Laurenz Gebertz unterstützt kommt leider über-
haupt nicht gut in die Saison in der Oberliga Nordrhein. Aus 6 Spielen 
konnten die Jungs leider noch keinen einzigen Punkt gewinnen. Auch auf 
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Grund verletzungsbedingter Ausfälle von Leistungsträgern bekleiden die 
Jungs leider zurzeit den letzten Tabellenplatz und hoffen auf die bald 
startende Rückrunde. 

Von all unseren Mannschaften wird sehenswerter Handballsport geboten, 
bei dem sich die Spieler über viele und lautstarke Unterstützung von den 
Zuschauerrängen freuen würden.

Besuchen Sie die Spiele unserer Mannschaften und unterstützen sie mit 
Ihrem Applaus.

Ich darf Ihnen jetzt schon ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr 2025 wünschen!

Mit sportlichen Grüßen  
Michael Sonntag 
Handballabteilungsleiter  
TV Euenheim und HSG Euskirchen
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„ERSTE HILFE GEHT UNS ALLE AN…“

Egal ob beim Sport, im Haushalt oder im Straßenverkehr – vor Unfällen, 
Verletzungen oder gar internistischen Notfällen ist niemand gefeit. Jeder 
ist froh, wenn man selbst geholfen bekommt oder man selbst, nicht hilflos 
umher steht, wenn sich solch eine Situation ereignet.

Durch ein allgemeines Small-Talk-Gespräch motiviert, in dem sich viele 
eingestehen mussten, dass sie sich schon lange nicht mehr um eine Fort-
bildung in Erste-Hilfe bemüht haben oder aber schon seit dem Führer-
schein oder gar noch nie einen Erste-Hilfe-Kurs belegt haben, war die Idee 
von Iris Küpper geboren. Wir machen einen Erste-Hilfe-Kurs in Kooperation 
mit dem DRK im Vereinsheim. Sowohl für diejenigen, die einen vollwer-
tigen Ganz-Tages-Erste-Hilfe-Kurs mit Zertifikat belegen wollten, als auch 
diejenigen, die „nur“ eine Kurz-Fortbildung von 3 Stunden machen wollten, 
wurden Termine abgesprochen. 

Die Teilnehmerlisten für die beiden Termine füllten sich sehr schnell. Ins-
gesamt 23 Vereinsmitglieder nutzten diese Gelegenheit an vertrauter Ört-
lichkeit bzw. in bekannter Gemeinschaft, sich mit der Materie „Erste Hilfe“ 
auseinander zu setzen.

In netter Atmosphäre wurde durch die sympathische Dozentin des DRK das 
ernste Thema besprochen „Erste Hilfe – was mache ich wenn…“ gemeinsam 
erarbeitet und auch praktisch geübt. Anstatt Yoga oder Bauch-Crunches 
wurde diesmal die stabile Seitenlage auf den Fitnessmatten des Vereins 
trainiert.

Bei Kaffee und Plätzchen waren sich dann in der ersten Pause alle Anwe-
senden schnell einig: 

…gut, dass diese Fortbildung im Verein organisiert wurde und wir dabei 
sind. 

„Erste Hilfe geht uns alle an...!“

Impressum
Herausgeber:	 TV Euenheim 1911 e.V.
Verantwortliche für den Inhalt:	 Lea Schmitz, Sabine Brock, Lena Küster
Redaktion:	 Lea Schmitz, Sabine Brock 
Konzeption & Gestaltung:	 Laura Birkenfeld
Druck:	 Nordeifelwerkstätten Kuchenheim

Der TV Euenheim bittet Sie, bei Ihren Einkäufen und der Vergabe von Aufträgen vorzugsweise unsere 
Inserenten zu berücksichtigen.
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Kompakt.
Vielfältig.

Zuverlässig.

Der neue ASX

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstel-
lergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
mitsubishi-motors.de/herstellergarantie 

ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km Benzin) Kurzstrecke 7,5–
4,6; Stadtrand 5,8–4,2; Landstraße 5,3–4,3; Autobahn 6,8–5,6; 
kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emission (g/km) kombiniert 140–108. 
ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 68 kW (92 PS), Elektromotor 
49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 PS) Energiever-

brauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission 
gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER 
city) 64-62 km. Werte nach WLTP1.  1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, Reichweite und 
CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren VO (EG) 715/2007, 
VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüfzyklus voll-
ständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu typgenehmigte Fahrzeuge keine NEFZ-Werte 
und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/
asx. **Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite 
hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Demnächst bei uns!

Autohaus Lückerath GmbH 
Kommernerstr. 127 - 135
53879 Euskirchen
Telefon 02251/775400
https://www.auto-lueckerath.de/




